
Deutscher Bundestag

Ergebnisprotokoll der vierzehnten Sitzung der Projektgruppe
Netzneutralität vom 1.April 2011

Vor Eintritt in die Tagesordnung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und erläutert deren Ablauf.

Anmerkungen zum Protokoll vom 28.März 2011:

Das Protokoll der Sitzung vom 28.März 2011 wird entsprechend

der vorgetragenen Einwände geändert.

Änderungen der Tagesordnung werden nicht beantragt.

TOP 1 Gliederungspunkt III. Dienste – Textarbeit

Der Textbeitrag eines Sachverständigen wird der

Projektgruppe erneut vorgelegt. Nach Umsetzung notwendiger

Änderungen wird der Text der Projektgruppe nochmals zur Be-

schlussfassung vorgelegt, sodann ist die inhaltliche Arbeit der

PG an diesem Textbeitrag abgeschlossen.
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TOP 2 Gliederungspunkt IV. Inhalte – Textarbeit

Der Textbeitrag zweier Sachverständiger wird der

Projektgruppe abschließend vorgelegt. Das Papier wird ohne wei-

tere Überarbeitungen beschlossen. Die inhaltliche Bearbeitung

dieses Textteils ist damit abgeschlossen.

TOP 3 Adhocracy

Der Projektgruppe liegen vier Vorschläge aus Adhocracy vor.

Zwei haben die Zustimmung der beteiligten User gefunden, die

beiden anderen sind abgelehnt worden.

Die Projektgruppe diskutiert, ob sie sich v.a. den Vorschlägen

zuzuwenden soll, die seitens der Nutzer Zustimmung erfahren

haben. Es wird aber auch zu bedenken, dass gerade die ableh-

nend beschiedenen Vorschläge, vermittelnde Positionen ein-

nähmen und es sich daher lohne, sie einer genaueren Betrach-

tung zu würdigen. Grundsätzlich, so wird erwidert, spreche

nichts gegen die Betrachtung einzelner Vorschläge unabhängig

von der in Adhocracy generierten Zustimmung. Jedoch könne

eine mögliche Diskrepanz in der Außenwahrnehmung entstehen,

wenn sich die Projektgruppe erkennbar Vorschlägen zuwende,

die von den Nutzern bereits abgelehnt worden seien. Generell

müsse überlegt werden, auf welche Weise die Projektgruppe eine

Rückmeldung, z.B. eine Begründung geben wolle, wenn sie Vor-

schläge aufgreife bzw. sich dagegen entscheide.

Die Projektgruppe spricht sich dafür aus, aufgegriffene Vorschlä-

ge im Zwischen- bzw. Abschlussbericht erkennbar als Vorschlä-

ge aus den Reihen der interessierten Öffentlichkeit aufzuneh-

men und diese auch optisch hervorzuheben.
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TOP 4 Verschiedenes

Die nächste Projektgruppensitzung findet am 9.Mai 2011, 10.00

Uhr statt.

Sollte eine weitere Projektgruppensitzung erforderlich werden,

wurde hierfür der 13.Mai 2011 in Betracht gezogen.

Im Auftrag
gez.

Mirko Jonscher


